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„Wir brauchen Euch“ – Landtagsvizepräsidentin Touré ehrt ehrenamtlich 

Engagierte der Sportjugend  

Sie sind jung, engagiert, haben eine Leidenschaft für Sport – und die geben sie weiter: 

50 Jugendliche und junge Erwachsene unter 27 Jahren sind heute (Mittwoch) im 

Landeshaus für ihren Einsatz in der Kinder- und Jugendarbeit von der Sportjugend 

Schleswig-Holstein (SJSH) ausgezeichnet worden. Landtagsvizepräsidentin Aminata Touré 

ehrte die Ehrenamtlerinnen und Ehrenamtler gemeinsam mit der SJSH – und bezeichnete 

sie als „Leuchttürme in der Jugendarbeit“. 

„Wir brauchen Euch. Ihr seid unverzichtbar für den Sport und unsere Gesellschaft“, betonte Touré 

bei der Ehrung im Schleswig-Holstein-Saal, die unmittelbar nach der Plenarsitzung stattfand. „Wir 

alle wissen: Gerade im Sport läuft nichts ohne das Ehrenamt. Kein Verein in Schleswig-Holstein 

könnte ohne dieses Engagement leben, weder auf dem Platz, noch im Vereinsheim.“  

Die ehrenamtlich Engagierten seien wertvolle Vorbilder, an denen sich viele Kinder und 

Jugendliche orientieren könnten, hob die Vizelandtagspräsidentin hervor. „Ihr helft ihnen, ihre 

Freizeit zu gestalten und die eigenen Talente zu entwickeln. Ihr seid für sie wertvolle 

Ansprechpartnerinnen und Ansprechpartner in ihrem Alltag, auch bei Problemen außerhalb des 

Sports.“ Dafür danke sie den 50 Jugendlichen und jungen Erwachsenen im Namen aller 

Abgeordneten des Schleswig-Holsteinischen Landtages, unterstrich Touré. „Die Ehrung ist ein 

wichtiges Zeichen der Anerkennung, denn wir wissen Eure Arbeit zu schätzen. Ihr habt es 

verdient, heute für Euren Einsatz gewürdigt zu werden!“ 

Die Sportjugend Schleswig-Holstein zeichnet alle zwei Jahre ehrenamtlich engagierte Mitglieder im 

Landeshaus aus. Geehrt werden Jugendliche und junge Erwachsene unter 27 Jahren, die sich 

sowohl in der allgemeinen Jugendarbeit – beispielsweise als Jugendwart oder 

Jugendgruppenleiterin – als auch im sportlichen Bereich einsetzen, wie zum Beispiel als Trainerin 

oder Betreuer. 

 


